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Pfingſten

Pfingſten das men Seitliebliche iſt gekomthe in Hermann und Sekother dieſen Satz und
Kennzeichnung des Pfingſtfeſtes geprägt haben
ihm älle Federn insbeſondere aber in den Pfingſtbe

achtungen der Zeitungen dieſe Worte nachempfunden Jn
Mat hat ja der Deutſche das Pfingſtfeſt in ſeinemTipfinden aus der kirchlichen religiöſen Bedeutung gleich

den anderen hohen kirchlichen Feſten n her und es
Beziehung geſetzt zu ſeiner Naturliebe die in keinemderen Bol ſo lebendig wirkt wie in unſerm Volkstum

W tann offen ausgeſp werden daß der regiöſe Cha
akter des Pfingſtfeſtes mit ſeinem dunkel geheimnisvollen

Zezug auf uns kaum Erfaßbares dem Weſen des Deutſchtums
rner liegt als ſeiner urſprünglichen Sinnenfreude an der

hleblichteit der uns umgebenden Natur die gerade um die
pfingſtzeit ihr prächtigſtes Feierkleid angezogen hat Unddas woh im vent n Volke ein ſo ſtarker Zug zum
Poyſtiſchen webt wie kaum in einer zweiten nichtgermaniſchen

slkerſchaftweite iſt dieſe dem Deutſchen eigentümliche Ratur
freude im Laufe der Jahrhunderte mit der Hochzüchtung einer
nicht in allem Betracht einwandfreien Ziviliſation
Wandlung unterzogen worden die manche Schattenſeiten
genommen hat Man muß ſich damit abfinden Dem
reinen Naturgenuß geſellte ſich eine andersgeartete Ver

ügungsſucht die aber immerhin das Beſtreben zeigte bei
es mit einander zu verbinden und dabei ſich von einer übermäßigen Veeinfiuſſung durch das Wohlgefallen an fader

Unterhaltungsſüchtelei freizuholten So paart man das
ſaturgenießen mit mehr oder minder edler Geſelligkeit und

ſchafft ſch damit das einem zuſagende Pfingſtvergnügen Man
macht kürzere oder weitere Pfingſtausflüge Und zwar nicht
ullein ſondern mit der geſamten Familie Das trägt zweifel
los zur Hebung des Familienlebens bei ſtärkt das Zuſam
r e und damit erfüllt das Pfingſtfeſt aucheine gewiſſe ſittliche Aufgabe Unſere augenblicklichen triſten
Eiſenbahnverhältniſſe begünſtigen freilich Vorhaben ſolcher
Art ganz und gar nicht und eine Pfingſtfahrt in den wenigen
überfüllten Eiſenbahnzügen iſt ein recht mäßiges Vergnügen

Um ſo häufiger wird man die beiden Feſttage zu kurzen
Ausflügen benutzen Flur und Heide werden aufgeſucht mit
dem Endſpiel irgend eines Ortes wo man dann die vorher
erwähnte Geſelligkeit mit anderen Pfingſtausfläglern je nach
verſönlichem Bedürfnis pflegen kann Und ſolcher Orte der
Geſelligkeit gibt es ja in Hülle und Fülle und betriebſame
J Faſtwirte laſſen es ſich angelegen ſein ihren Pfingſtgäſten
den Aufenthalt ſo angenehm wie möglich zu geſtalten Daß
ſie nicht mit einer Ueberfülle leiblicher Genüſſe aufcuwarten
vermögen aus Gründen ſtaatſicher Zuteilung aller Lebens
und Genußmittel in mehr als beſcheidenen Mengen macht

ihnen den allermeiſten Kummer mit dem ſie bei ihren Gäſten
denn auch auf das durch den Krieg und ſeine Folgeerſcheinun
gen gewaltſam anerzogene Verſtändnis ſtoßen So weit das
aber eben möglich iſt ſind die freundlichen Wirte beſtrebt

das Wohlgefallen der Pfingſtausflügier zu gewinnen
Zur rechten Pfingſtfreude gehört jedoch auch das rechte

Pfingſtwetter Wohl gehört es nicht zum guten Ton daß
man vom Wetter ſpricht weil frühere Zeiten eine ſolche
Unterhaltung als Anzeichen nicht beſonders ſtark vorhande
vn Geiſtesreichtums in Mißkredit gebracht haben llein
ſeutzutage da wir durch die Verhältniſſe an beſcheidene An
hrüche gewöhnt worden ſind kann man ſchließlich auch ein
Wort über das Wetter ſagen Vollends aber hängt nach
dem oben Geſagten das Erleben eines fröhlichen Pfingſt
feſtes mit der Wetterfrage aufs engſte zuſammen Die un
J gemeine Kühle des letzten Zeit und das nun eingetretene

ſeuchte Wetter ließen die Feſthoffnungen auf den Nullgrad
herabgehen Aber da kommt dieſen Hoffnungen die Wetter
anſage für Pfingſten entgegen Sie verheißt uns einen auf

heiterten Himmel und Trockenheit Jn der Tat iſt eineKindigteit der Lüfte auch bereits eingetreten Mutter
rüſtete deshalb bereits zum Feſte der Kuchen iſt in die ge
hörigen Portionen zerſchnitten um mitgenommen und bei
einem Schälchen heißen Kaffee in irgend einem baumbe
ſtandenen Garten verzehrt zu werden Kuchen Na natürlich
gibts ſolchen wie die Polonäſen vor den Hefegeſchäften in
den letzten Tagen klärlich bewieſen haben Das ſchöne Aus
landsmehl hatten die Hausfrauen ſorgfam aufgeſpart und
nun wird es in Geſtalt knuſprigen Kuchens das Pfingſtver
gnügen beträchtlich verſtärken Die Sorgen der Zeit werden
auf kurze Friſt in die Ecke geſtellt damit ſie die Pfingſtfröh
lichkeit nicht behelligen Da man dieſe nicht in der engen
amilienſtube zu erleben gedenkt ſondern draußen vor den
oren der Stadt ſo wird auch nicht von der leidigen Gas

perre die in unſer Hausweſen große Unbequemlichkeit und
i bbehagen hineintragen wird eine Störung zu befürchten
ein

I So dürfte ſich dem wenn nicht außergewöhnliche Ereig
niſſe dazwiſchen treten auf die man in den jetzigen Zeiten
freiſich immer gefaßt ſein muß unſer herzlicher Wunſch ſich
erfüllen der lautet

g Allen ein fröhliches Pfingſtfeſt
die Uebernahme unſeres Stadttheaters

in eigene Kegie
wird in der nächſten Stadtverordnetenſitzung am kommenden
Mittwoch entſchieden werden Die Berichte die wir über die
Verhandlungen im Theaterausſchuß ſowohl wie im Haushalts
ausſchuß gebracht haben haben inzwiſchen eine Anzahl Federn in
Letrieb geſetzt von denen die meiſten die ſtädtiſche Regie be
kämpfen Die Einſender geben dabei von der Erwägung aus daß
die ſädtiſche Kecie an erheblich döbere Zuſchüſſe
s bisher für die Stadt bringen müſſe und machen
Leltend daß unſere Stadt die ja wle ſo ziemlich alle deutſchen
ommunen von der Verarmun g bedroht iſt vermeiden müſſe
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derart daß der Pächter die Pacht hätte aufgeben müſſen wenn
dieſer urſprüngliche Vertrag in Geltung geblieben wäre Dre
neue Zeit brachte ſo außerordentliche Laſten die ein einzelner
Pächt r nicht zu tragen vermeg,te Es wurde darum ein Sonder
rertrag mit Herrn Sachſe geſchloſſen und dieſem einen Sonder
rertrag folgten noch mehrere andere Gegenwärtig liegen dre
Verhältniſſe ſo daß die Stadt durchaus das ganze finanzielle Ri
ſiko trägt Aber ſie hat keinen Einfluß auf das Engagement der
Künſtler keinen Einfluß auf die Geſtaltung der inneren Theater
verhältniſſe und kein entſcheidendes Mitbeſtimmungsrecht auf das
Repertoire Herrn Sachſe zu veranlaſſen auf Grund ſeines ur
ſprünglichen Pachtvertrages das Theater in der am 1 September
beginnenden Saiſon weiterzuführen iſt unmöglich das geht über
das finanzielle Leiſtungsvermögen eines Einzelnen Schließen
können wir unſer Theater nicht wenigſtens wird das jede Stadr
die auf Würde und Anſehen hält ſo lange zu vermeiden ſuchen
wie das irgend möglich iſt Dabei ſoll nicht verſchwiegen werden
daß in der Zukunft wenn unſere Friedensbedingungen nicht er
leichtert werden und ſich die wirtſchaftlichen Verhältniſſe in
Deutſchland noch viel trüber geſtalten als jetzt ſchon der Zeit
punkt eintreten kann wo Halle kaum die Mittel aufzubringen ver
mag für die allerdringendſten Kulturgufgaben z B Schulzwecke
und nicht mehr die Möglichkeit beſitzt für die Kunſt irgend welche
Aufwendungen zu machen Aber ſoweit ſind wir noch nicht und
deshalb fällt die Möglichkeit das Theater zu ſchließen weg
Wollen wir aber ſpielen laſſen ſo könnte es nur dadurch geſche
hen daß wir mit Herrn Sachſe oder mit einem anderen Reflek
tanten wieder einen ähnlichen Vertrag ſchließen wie er gegen
wärtig beſteht oder im Wege der eigenen Regie

Bei dem erſteren Verfahren iſt es nicht zu vermeiden daß dre
Stadt zwar wieder das ganze Riſiko übernimmt anders liege
ſich unter den gegenwärtigen Verhältniſſen ein Pächter nicht fin
den aber keinen entſcheidenden Einfluß auf den Spielplan auf
das Engagement der Künſtler und die ſonſtigen inneren Theater
verhältniſſe hat Man müßte dem Thegaterpächter wieder ein de
ſtimmtes Einkommen garantieren und wenn ſich dann doch was
allerdings nicht zu erwarten ſteht ein Ueberſchuß ergäbe würde
der Stadt nicht dieſer Gewinn im ganzen Umfange ſondern nur
zum Teil zufallen Ein Teil müßte dem Pächter bleiben Nach
dem gegenwärtig geltenden Sondervertrag erhält bekanntlich der
Direktor die Hälfte von einem etwaigen Ueberſchus Da leuchtet
es ein daß finanzielle Erwägungen nicht zur Ablehnung der
eigenen Regie führen können

Grundſätzlich ſind ſich wohl alle Stadtverordnete darüber einets

daß die ſtädtiſche Regieim Juterefſe hoher künſt
leriſcher Leiſtungen das einzig zu erſtrebende Ziel iſt Es
war ein ungeſunder Zuſtand daß die deutſchen Städte ihre The
ater als Spekulations und Ausbeutungsobjekte hergaben Frü
her hielten nur Fürſten Theater und ſie unterhielten ſie aus
eigenen Mitteln zum Teil durch gewaltige Zuſchüſſe Die Städte
waren in der Gründung von Theatern Nachfolger der Fürſteny
wie ſie ja auch hinſichtlich der Schaffung und Unterhaltung ſtädti
ſcher Parks Nachahmer der Fürſten geweſen ſind Aber die
Städte machten ſich nicht die Uebung der Fürſten zu eigen ihre
Theater nur hochſtrebenden Künſtlern nur einzig von den Ge
ſichtspunkten der Kunſt geleiteten Jntendanten anzupertrauen
ſondern ſie liehen ftnanziele Ruäſichten mitſprechen Das konnte
ſelbſtverſtändlich nur auf Koſten der Kunſt geſchehen Die
Stadttheater wurden für die Direktoren die neben künſtleriſchem
Streben in erſter Linie tüchtige Geſchäftsleute waren Quellen des
Reichtums Jnsbeſondere unſer halleſches Stadttheater hat ſeinen
Pächter ehe der Krieg die Verhältniſſe von Grund auf verkehrte
ſtets recht gut genährt Die Pächter ſind aus Halle als vermö
gende Leute fortgegangen Alſo grundſätzlich wird niemand im
Stadtverordnetenhollegium beſtreiten daß die eigene Regie die
beſſere Verwaltungsform unſeres Stadttheaters iſt Nur um den
Zeitpunkt kann der Streit noch gehen Und da haben ſich ſowohl
der Theaterausſchuß wie der HSaushaltsawsſchus
der gewiß nicht leichtfertig der Stadt neue Laſten auflädt ſchlieg
lich auf den Standpunkt geſtellt daß es im beſten Jntereſſe un

ſerer Stadt liegt und finanziell keine Mehrbelaſtung
bedeutet wenn wir das Theater ſchon in dieſem Jahre vollſtändts
in eigene Regie nehmen

Das ſoll nun nicht in der Weiſe geſchehen daß man es einfach
konkurrenslos Herrn Sachſe überlößt ſondern man wünſcht eine
Ausſchreibung bei der man natürlich auch mit der Beteilt
gung des Herrn Sachſe als einem ſicheren Faktor rechnet

Warnung vor Ankauf von Zuckermarken Die Provinziak
zuckerſtelle in Magdeburg teilt mit Schon der Ankauf echter
Zuckermarken iſt ſtrafbar Zurxzeit ſind gefälſchte Zuckermarken
in großer Zahl im Umlauf Wer dieſe ankauft verbreitet oder
einlöſt ſetzt ſich der Gefahr einer beſonders ſchweren Beſtrafung
aus Vor Ankauf irgendwelcher Zuckermarken wird daher drin
gend gewarnt

Der Karnickelbock als Mutter oder der verpfuſchte Pfrnaſt
braten Seit etwa zwei Jahren wurde von einer Halliſchen Fa
milie mit manchem anderen Karnickeln auch ein Männchen auf
gezogen und mit aller Liebe die man dem zutünftigen Bräten enr
gegenzubringen pflegt gehegt Der Hausvater ſchleppte nach
Möglichkeit Futter herbei um das Kaninchen für die jetzigen
h recht fett zu bekommen Denn in dieſen fleiſch
oſen Tagen iſt ein fetter Karnickelbraten etwas Herrliches Das

Tier wurde zur Freude der Beſitzer immer umfangreicher und
fetter von Tag zu Tag nahm es zu Das v war bereits ge
wetzt Am Sonnabend ſollte Schlachtefeſt gefeiert werden Da
machte der Karnickelbock durch alle Rechnung auf einen feiſten
Pfingſtbraten einen dicken Strich er wurde am geſtrigen Sonn
abend früh Mutter von 8 Jungen Zwei Jahre leong hatte manich im Geſchlecht des Kaninchens betrogen nun kam die über

raſchende Auftlärung Aber dieſe war gar nicht willkommen
Einbenchsdiebſtähle Jn der Nacht zum 5 Juni iſt in einem

Konfektionsgeſchäft eingebrochen und däraus Herrenkleider Futter
und Seidenſtoffe im Werte von 10000 Mark geſtohlen worden
Vor Ankauf wird gewarnt Es wird gebeten ſachdienliche Mit
teilungen der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 37 oder

ich neue Laſten aufzuerlegen Es iſt indes ein grundlegender Jrrtum
W glauben die eigene Regie bringe höhere Laſten Mag der
Jedt das Theater ſchon dieſes Jahr in eigene Regie nehmen oder
za ſie damit warten bis zum nächſten Jahr oder noch länger

fünanzielle Erfolg bleibt der gkeiche
e dem Pachtvertrage den wir ſeinerzeit mit Herrn Di

tor Sachſe geſchloſſen haben lag das finanzielle Riſiko dem

38 mitzuteilen Jn letzter Nacht wurde in ein Grünwaren
e in der LudwigWucherer Straße und Jigarren

k 3 Brote und Pfund Butter im Geſamtwerte von 246
geſtohlen Die Täter ſind nicht ermittelt

Fahrraddiebſtähle Jn letzter Zeit ſind auffallend viel Fahr
die kurze n vor Geſchäften und in v aufgewa geſto worden hrrädernwerden hierin zu Vorſicht auf dert Beim Dieb

I ertappte en wohe man unhedingt der Polizei her
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handel Gewerbe und Verkehr
Deutſche Mineralö Induſtrie G

Jn der Generalverſammlung ſollte über ein Angebot betref
fend die Veräußerung von Werksanlagen und über Veteiligung
an einem anderen Unternehmen Beſchluß gefaßt werden Wie der
Vorſitzende mitteilte handelt es ſich darum daß die
Erdöl G der Deutſchen Mineralöl G das Angebot gemacht
hat deren Anlagen Konzeſſionen und Vorräte zu übernehmen im
Austauſch gegen die im Beſitz der Deutſchen Mineralöl Jnduſitrie

G befindlichen 9200 Kuxe der Regiſer Kohlenwerke und von
2 250 000 Mk Aktien der Ransdorfer Braunkohlenwerke Außer
dem bietet die Verwaltung der D E G den Aktionären der
Deutſchen Mineralöl Geſellſchaft für das laufende und die drei
folgenden Jahre eine Dividendengarantie von 25 Prozent

Der Vorſitzende erörterte die Transaktion im Einzelnen uns
wies auf das Herabgehen der Produktion bei der Mineralöl Ge
ſellſchaft wegen drohender Erſchöpfung der Rohölvorräte hin
Verwaltungsſeitig wurde bezüglich der Bewertung der beiden zu
übernehmenden Anlagen der Wert von Regis nach Abzug der Ver
bindlichkeiten mit 8 Mill Mk und der von Ransdorf mit 9 Mill
Mark angegeben während die dafür herzugebenden Anlagen einen
Buchwert von 1 720 000 Mk und einen inneren Wert von zuſam
men 5 Mill Mk aufweiſen

Jn der Debatte wurde beſonders von dem Vertreter der Deu
ſchen Petroleum Herrn Dr Weigelt darauf hingewieſeſ
daß es nicht angebracht ſei daß eine Generalverſammlung plötz
lich über eine derart weittragende Transaktion Beſchluß zu faſſen
hobe bei der das geſamte werbende Kapital aus dem Unter
nehmen herausgenommen werde während es dem Aktionär völlig
unmöglich ſei ſich ein Urteil über den Wert der zu übernehmen
den Objekte zu bilden Bei der Abſtimmung wurden die Vor
ſchläge der Verwaltung mit 5525 Stimmen für und 930 Stimmen
gegen den Antrag angenommen von den 930 ablehnenden Stim
men waren 850 durch die Deutſche Petroleum G vertreten

Pfingſtferien in der geſamten Chemnitzer Metallinduſtrie
Zwiſchen dem Chemnitzer Bezirksverband der deutſchen
Metallinduſtrie und den Verbande der Metallarbeiterſchaft
des Chemnitzer Bezirkes iſt ein Tarifabkommen beſchloſſen
worden wonach die Pfingſtwohe als Ferienwoche für die
Arbeiter freigegeben und deshalb in den in Frage kommen
den Betrieben während dieſer Zeit nicht gearbeitet wohl
aber der volle Lohn ausgezahlt wird

Preiserhöhung für Schrauben Die Verkaufsſtelle der
Deutſchen Holzſchrauben Fabrikanten in Köln gibt bekannt
daß ſie in Rückſicht auf die Erhöhung der Drahtpreiſe uſw
den Preisaufſchlag eiſerner Holzſchrauben auf nunmehr 200
Proz gegen bisher 100 Proz erhöht hat

Die Erzengung von Textilfaſern in Deutſchland während
des Krieges An Flachs Hanf Torffaſer und Schilffaſer hat
Deutſchland während des Krieges 25 000 Tonnen an Wolle
7000 Tonnen an Papiergarnen Kunſtbaumwolle Kunſt
wolle und ſonſtige Stapelfafer rund ungefähr 220 000 Ton
nen erzeugt

Auf Veranlaſſung der amerikaniſchen Seidenfabrikanten ſollen
Verhandlungen ſchweben welche auf die Gründung eines
internationalen Verbandes der Seidenfabrikanten hinus
laufen Wahrſcheimich dürfte die Regelung der Preisfrage
auf internationalem Wege hierbei beſtimmend ſein da Ame
rika ebenſo wie die übrigen ſeiden induſtriellen Länder die
Preiskonkurrenz Japans zu fürchten alle Veranlaſſung

Der bersiſche Fabrikantenverein Remſcheid der Velberter
Fabrikantenverein Velbert und der Cronenberger Fabrikantenver
ein Cronenberg laden zu einer Sitzung der geſamten Klein Eiſen
induſtrie Deutſchlands auf Sonnabend den 14 Juni 1919 mor
gens 11 Uhr nach Elberfeld Evangeliſches Vereinshaus großer
Saal Kaſinoſtraße 1 ein Die Tagesordnung umfaßt 1 Berichtdes Vorſitzenden über die bisherigen Maßnahmen namentlich
von Seiten der Regierung zwecks Gründung eines Zweckverban
des in der Kleininduſtrie 2 Referat über die wirtſchaftlichen
Selbſtverwaltungskörper wie ſie vom Reichswirtſchaftsminiſterium
geplant ſind Referent Syndikus Dr Paul Meyer Remſcheid
3 Referat über die Stellungnahme der Jnduſtrie zu den Plänen
der Regierung Referent Fabrikdirektor van den Kerkhoff Vel
bert 4 Referat über S ererBir7 von Seiten der Jnduſtrre
Referent Fabrikant F C von Druck Düſſeldorf 5 Freie Dis
kuſſion 6 Bildung eines Ausſchuſſes für die Weiterbearbeitung
der Angelegenheit

Conrad Tack u Co G Schuhfabriken in Berlin und
Burg Das Berichtsjahr hatte einen außerordentlichen Rüs
gang des Abſatzes zu verzeichnen ſo daß der Warengewinn
von 4,868,460 M auf 1,389,377 M zurückging Beteiligun
gen erbrachten nur 882,797 M i V 1,544,469 M ein
ſchließlich 238,949 M 143,322 Vortrag verbleibt ein
Gewinn von 1,170,122 M 1,388,192 Es werden 10
Proz i V 12 Proz Dividende verteilt und 246,064 M
238 904 vorgetragen Ueber die Ausſichten laſſe ſich

nichts ſagen

Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Akt Geſ in Berlin und
Halberſtadt Die Werkſtatten und Anlagen zur Herſtellung der
der Geſellſchaft patentierten Erfindung der kuſtfedernden Nabe
die die Automobile von einer Gummibereifung unabhängig macht

r nunmehr fertiggeſtellt e daß in vier bis ſechs Woche
ie erſte Serie der mii der Nabe verſehenen Kraftwagen die

Werkſtätten verlaſſen wird Jn z wawngelreiſen verſpricht
man ſich vornehmlich aus der Verwertung der Nabe bei Laſttraft
wagen günſtige Erfolge

Bergwerksgeſellſchaft Hibernig in Herne Wie der Rechen
ſchaftsbericht für 1918 ausführt iſt die Reichsförderung an Kohle
um 3331 To auf 4 800 417 To die Koksherſtellung um 5671 To
auf 949 748 To zurückgegangen Die Lohnkoſten ſtellten ſich auf
t2 75 10,39 Mk für die Tonne geförderte Kohle ſind alſo um
22,74 Prozent höher als am Vorjahre Die Geſamtſelbſtkoſten für
Kohlen ſind um 26 95 Proz die für Koks um 38,36 Prozent gegen
das Vorjahr geſtiegen Die Durchſchnittspreiſe der hauptſächlich
ſten Betriebsmaterialien weiſen gegen 1917 Steigerungen von 29
bis 100 Prozent auf An Steuern und Gehälter waren insgeſammt
zu verrechnen 6,02 5,24 Mill Mk oder 36,43 31 67 Pro des
Rohgewinns T 121,68 17 37 Prozent des Reingewinns Der
Rohgewinn ſtellt ſich einſchließlich 322 128 803 073 Mk Vortrag
auf 16857 039 17 140 564 Mk Nach 10051 231 6 804 216 M
Abſchreibungen und Abſetzung von 623 420 645 820 Mk für An
leihezinſen i V außerdem 1,5 Mill Mk Rückſtellung für Anlagenentwertung urd 668 400 Mt für Kriegsſteuer verdleidt ein

aus dem wie bereits gemeldet 8 11 Prozent Dividende am
die Stammaktien und wieder 46 Prozent auf die Vorzugsaktien
verteilt 750 000 150 000 Mk zur Talonſteuerrücklage verwand
und 482 388 Mk vorgetragen werden ſollen Jn der Bilanz er

nen u Magazindeſtände mit 7,1 48 Mill Mark Pro
mit 1,49 47 Mill Mk Bankguthaben mit

10 5 G Mill Mk und Debitoren mit 11,6 13,8 Mill Mk
Kreditoren mit ſ5 13 4 Mill Mk ausgewieſenwökre

rdeg

Ein internationaler Verhand der Seidenfabrikanten

Reingewinn einſchließlich Vortrag von 6 182 388 7 522 129 M
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Kurt Litzenberg neuerenVerkautsstehe r n

Vorteilhafteste uellealler Artikel für Gas u trisch
Nenanlagen Reparaturen sach
gemäss und billig z Tel 4025

Aer verkaufenK T D
Sofort zu verkaufen

Vorder u Hinter Hufeiſen
Nr 12 13 14 15 5000 Paar

Hufeiſen
Nr 11 12 13 Schriitliche Angebote unter A N 496

an Rudolf Mosse Magdeburg

Veſſ Grundſtück

mit Einfahrt gr Hof Stallgeb
Nähe Stadttheater zu verk gr
Wer ſederzeit beziehbar

Rosch Rathauseſtr 134a

Groß Oelgemölde

Alpen 1500 M Wert verkäufl
für 1100 M Seebenerſtr 6l I

Beſichtigung vorm üags

Sof käuflichofort verkäuflich
154 Kisten neu 60 60 x 64 aus 15 mm ſtarken Brettern

6 Waggon hölzerne Kästen
75219517 mit s Abteilungen v je 13,5 crn üchter Weite
Schriftliche Angebote unter Chiffre H O 497 en Eu
dolf Mosse Magdeburg

Kaufgesuche

m r u a m aZiogeſeien und Kalkwerke
Kauf und Betelligung
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ing W Perettl immoblliegn Abtelluns3 Magdeburg Kronprinzenstrasse T Fernspr

vormals Adolf Franke Gegr 1887 A 38
Tiegelel und Feuerungsbau Kalkwerke Schornsleine
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Größa Mo in wieviel Fiquren Jahreszahl
Preis binnen einer Woche erbeten unter Ausland
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